
 
 

 Polizeikommando 
Kommunikation und Medien 
 
Werkhofstrasse 33 
4503 Solothurn 
Telefon +41 (0)32 627 71 12 
Telefax +41 (0)32 627 72 93 
medien.mail@kapo.so.ch 
www.polizei.so.ch 
 
 
 

Medienmitteilung vom 14. November 2013 
 

 

A1 bei Rothrist: Streifkollision wegen Fahrbahnwechsel 
 

Kurz vor der Ausfahrt Rothrist sind gestern Nachmittag zwei Personen-

wagen seitlich kollidiert. Grund dafür war ein plötzlicher Spurwechsel 

eines Lastwagens. Die Polizei sucht dessen Lenker und weist daraufhin, 

wegen des Fahrbahnverlaufs besonders vorsichtig zu fahren. 

 

Der Unfall ereignete sich am Mittwoch, 13. November 2013, gegen 14.20 Uhr auf 

der Autobahn A1 in Richtung Bern. Nach vorliegenden Aussagen schwenkte kurz 

vor der Ausfahrt Rothrist in dem dreispurigen Fahrbahnabschnitt ein weisser 

Lastwagen mit ausländischem Kontrollschild von der rechten auf die mittlere 

Fahrbahn. Dort war der Lenker eines weissen Personenwagens unterwegs. Um 

eine Kollision mit dem Lastwagen zu verhindern, lenkte er sein Auto nach links, 

wo er dann mit einem anderen Personenwagen seitlich kollidierte. Die beiden 

Fahrzeuge wurden jeweils an der Seite beschädigt, verletzt wurde niemand. Der 

Sachschaden beläuft sich auf mehrere Tausend Franken.  

 

Der Lenker des weissen Lastwagens (Festaufbau) setzte seine Fahrt in Richtung 

Härkingen fort. Personen, die nähere Angaben zum Unfall oder dem gesuchten 

Fahrzeug geben können, werden gebeten, sich mit der Kantonspolizei Solothurn 

in Verbindung zu setzen (062 311 76 76). 

 

Spurwechsel führt häufiger zu Unfällen 

In dem betroffenen Abschnitt vor der Ausfahrt Rothrist in Richtung Bern kommt 

es häufiger zu Unfällen. Wegen der Baustelle gehen von den drei Fahrbahnen 

lediglich die mittlere und linke Spur geradeaus in Richtung Härkingen weiter 

während die rechte von der Autobahn abführt. Das führt häufiger zu unerwarte-

ten Spurwechseln oder Bremsmanövern.  

 

Die Polizei empfiehlt daher, in dem Abschnitt besonders vorsichtig und umsichtig 

zu fahren. Zudem sollte man unbedingt die Polizei anrufen, wenn man einen Un-

fall beobachtet hat. In Fällen, in sich die Verursacher von der Unfallstelle entfer-

nen helfen Angaben zum Fahrzeug oder zum Kontrollschild, damit die Polizei die-

se ausfindig machen kann.  
 

 

Für Rückfragen:  Andreas Mock, Leiter Kommunikation, Telefon 032 627 71 12, medien.mail@kapo.so.ch 

Medienmeldungen finden Sie unter www.polizei.so.ch, Bild/er unter Angabe der Quelle zur Veröffentlichungen frei. 

mailto:medien.mail@kapo.so.ch
http://www.polizei.so.ch/

